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Des Lebens wechselvolles Spiel  

  

Ein Mensch – genau beseh´n Schlaraffe 

Nutzt messerscharf – die Sprach als Waffe 

Er überlegt – er misst sich im Duell 

Und feuert Worte – meist sehr schnell 

Er formt die Sätze, reimt und sticht 

Als gäb` es andere Tage nicht 

Er sippt – dies gern in froher Rund` 

Und tut es mit LuLu laut kund 

Er lebt  - LEBT AUF – fürs Ritterspiel 

Kein Ausritt ist ihm stets zuviel 

Schlaraffe sein – das ist ihm Pflicht 

Und alles andre zählt dann nicht. 

  

Jedoch – nun ist´s mit sippen Schluß 

Endet sein Tag stets mit Verdruß 

Die Rüstung ab – den Helm vom Haupt 

Ist er des Lebenszweck´s  beraubt 

Er bleibt Zuhaus, blickt gram zurück 

Träumt sich weiter Stück für Stück 

  

So wandelt sich schlaraffisch Licht 

In Dunkelheit – wer kennt das nicht 

Doch naht Coronas Ende –egal wo 

Werden wir des Lebens wieder froh 

Die Lebensfreunde – unser Ziel 

Ist lebenslang ein wechselnd Spiel 
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